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p » lit. Fcìlivsixsrisolis I.»a<losì>iì>Iiotiis^ lorn
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IVî. llànes, iviusiicbaus. kin8iàln
PÍZN08, ails Kc^âi^e»-/ab>à<e, mit dvll nbliebôll kabâìtsût^en kür äie tit. Ilkbrer-

sebakt — 'I'âU8eIi, Ltimmun^, Itsparàr — Legusme leilziablmiASv
Harmoniums, âis belisbtestsii vispositionsn

Ltreicbinstrumente, AsàigAôvàà Arbeit, so dass selbst àie billigsten Instruments
allen Anforderungen au gute Lpielbarlreit genügen,

aile übrigen vorkommenden IVIusilcinstrumente — stiusikaiien sus allen gebieten

—— l^er/äAött Ko «Mvsrbàtk/ê'à ^l?rsîva^se»îà?îAe>î

25)slirigs, römisod-kstliolisviis ^rsaxösin âus
sslir gedilileter àatkamilis àsr >lormanàis, àiplo-
mierts l.ssireria âes ?ravxösisol>oii, lZaglisobsu uoà
I.stsiuisolion (l.iseiieiso-èsûettres) mit 8tu<lisosuk-
sntbaltoii in kmgliìnà unà Untorriolitspiaxis «o
?rsp»riìtor^ Lsiiool, Oiàsbur^-Nsnoìisstor uaà I.s»
llies' Lollsgo Kuorsss^

suedì ^tslle an einer l'rivatseliule
<Ier àvutselien 8edvei2

ivo sis dis genslmteri k'selisr (aueli ?kilosopbîs)
untorrioliten u»à Z»bei Oeutsed lernen Counts.
Lings suoli sis Lrsiskerin in guts ?rivstkamilio,
ist musikslisoli unà erteilt ülsvisrsnkangsuntsr-
rislit; l>si tlSlvsdruvg kreier Asit sum XVoitorstu-
üium seiir besdioiüsno ünsusislls ^ospriieds. âus
geseiedvste ksksrsnsso. Lieb vsnàon su Nile.
I'iliile saucier, I.uüies t'vllsgv. Suorose^, Fies
àxl» Xvrmâiuies.

Zug — Srkundarlehrerstelle.
Zufolge Demission des bisherigen Stel-

leninhaberS wird die vakant gewordene
Stelle eines SekundarlehrerS zur Wieder-
besetzung auf Beginn des Wintersemesters
1922/23 (11. September) ausgeschrieben. —
Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt bis
33 Stunden. Besoldung laut BesoldnngS-
reglement, vorbehaltlich dessen Revision. —
Bewerber wollen ihre Anmeldungen schrift-
lich und verschlossen unter Beilegung ihrer
Zeugnisse mit Angabe des Bildungsganges
und der bisherigen praktischen Tätigkeit bis
spätestens den 11. August 1922 an Herrn
Stadtprästdent Or. S. Stadlin eingeben.

Zng, den 22. Juli 1922.

Die Einwohnerkanzlei

^Illölöli tiotei 8ternen
smpösdlt sicü àsr tit. I.esireisoliskt i>si Zeiiul- und
Vereinssusüügsn. Lsksuut guts lisieii« tsi desekoi-
àsueu kreisen. 50 listtsu. 2 grosso, gsàsokts

Isrrasson kiir 5l)t> kersooou.
liöüieNst ompüoiilt sisil ^i.

ver Iungkirchenchor
sorgt für neue Kräfte und Nachwuchs im Kir-
chengrsang. Verlag: R. Jans, Ballwil, (Luz.).

sind an die Publicitas A. G.^ ' in Lnzern zu richten.

Iecknîkum ffkidufg (8ài?)
I. làl>° Aà

mivar für Xsisüsniskrvr.

l pbl'Mpl'VütöltpIl üsäsllilcsr, Lwktrültor,IllillllVlülldlÜilvU rVsrtmsiàr, Äaurer, Stsw-
üliusr, ^rdsiter für vsksra-
tionsmâlersi unà (Zrapüiseüs
Xünsts.

3. Vôsillià 8ô1îìHII kllr Stiàsrsi u»â Spit-sn.

li ^îir Xsnàiààv, àis àsr krav2. Zklraeüs
(t. lUllllllu vickt xslliixêvâ wâcl>t!x sisâ.

vis Leduis verfügt lluk vin ^ut srssanisisrtss Xonvikt.
IZrôàao? âos 3okul)adrgs IS22—23l Aoiit»?, La.

Lsptswdsr 1922, 8 l^dr.
?r08p6^tus üei àsr virsktisn. voZtlnurlcen für àf^vort.

Verantwortlicher Herausgeber:
Katholischer Lehrerverem der Schweiz (Präsident: W. Maurer, Kantonalichulinipektor, Taubenhausstr. 10, Luzern.)

Schriftleitung der .Schweizer-Schule' Luzern: Postcheckrechnung Vil I2K8

Zentralkasiier des kathol. LehrervereinS: Alb. Elmiger, Lehrer, Littau, Luzern (VII. 1268).

Krankenkasse des Katholischen LehrervereinS der Schweiz.
Berbandsvräsident Jak Oeich, Lehrer, vurgeck, Bonwil, St Gallen Vl.

VerbandSkaffier: A Engeler. Lehrer. Krügerstr M. St Gallen iPostkbeck ^ 521 >

HilsSkasse für Haftpflichtfälle des Katholischen LehrervereinS der Schweiz.
^ Jeder persönliche Abonnent der .Schweizer-Schule", der als Lehrperfon tätig ch, hat
bei Hastpflichtfällen Anspruch aus Unterstützung durch die HilsSkasse nach Maßgabe der Statuten

Präsident: Alfr. Staldsr, Turnlehrer, PilatuSstraße 3S, Luzern.


	[Impressum]

